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Cour de Cassation (Frankreich), Urteil vom 19. Februar 2013 
(Revisionsnr. 11-17.082) 

 

 

Leitsatz: 

 

Der Versicherer als Rechtsnachfolger des Berechtigten, der vor jeglicher Art von Gläu-

bigereintritt eine schriftliche Reklamation gegen den internationalen Beförderer formu-

liert hat, kann diese bei gleichzeitiger Erwähnung der Rechtsübertragung wiederholen. 

Andernfalls entfaltet sie keine verjährungshemmende Wirkung.  

 

(Quelle: Bulletin des Transports et de la Logistique Nr. 3348/2013, S. 127) 

 

Vgl. Artikel 32 Abs. 2 CMR. Eine vergleichbare Bestimmung findet sich in Artikel 48 § 3 

CIM. Eine schriftliche Reklamation hat gemäß diesen Bestimmungen die Hemmung der Ver-

jährung zur Folge. 

 

Für das vollständige Urteil s. http://legimobile.fr/fr/jp/j/c/civ/com/2013/2/19/11-17082/ 

 

(Übersetzung) 

 

http://legimobile.fr/fr/jp/j/c/civ/com/2013/2/19/11-17082/

